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Nr. 5 Mai 2024

Wir, die Gemeinde Geroldshausen,
sind Mitglied.

Veranstaltungen im Monat Mai 2024
Di. 30.04.2024: 17.00 Uhr Maibaumaufstellung mit anschl. Maifest – Freiw. Feuerwehr Geroldshausen
Di. 30.04.2024: 17.00 Uhr Maibaumaufstellung mit anschl. Maifest – Freiwillige Feuerwehr Moos
Mi. 01.05.2024: 10.00 Uhr Fahrradtour SV Geroldshausen / Treffpunkt an der Sporthalle
Sa. 04.05.2024: 13.00 Uhr Pflanzentauschbörse in der Sporthalle
Sa. 11.05.2024: 19.30 Uhr ABBA-Konzert Gesangverein in Uengershausen
Mo. 20.05.2024: 10.00 Uhr ökumenischer Blaulicht-Gottesdienst in Geroldshausen
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Hinweis
Die in diesem Mitteilungsblatt abgedruckten
gemeindlichen Nachrichten dienen lediglich
der Information der Bürgerinnen und Bürger.

Amtliche Bekanntmachungen erfolgen durch
Aushang an den Gemeindetafeln.

Am 15.05.2024 ist die 2. Rate der Haus- und
Grundsteuer sowie Gewerbesteuer zur Zah-
lung fällig.

Rathaus Geroldshausen
Hauptstraße 13 | 97256 Geroldshausen
Telefon 09366 510
E-Mail: gemeinde@geroldshausen.de
www.geroldshausen.de

Öffnungszeiten
Dienstag von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
und jeden 1. Samstag im Monat
von 9:00 Uhr – 11:00 Uhr
Nächster Termin: Samstag, 04.05.2024

Bürgermeistersprechstunde:
Termine nach Vereinbarung

Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim
Rathausstraße 2 | 97268 Kirchheim
Telefon 09366 9061-0
verwaltungsgemeinschaft@kirchheim-ufr.de
www.kirchheim-ufr.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr*
Jeden 1. Samstag im Monat*, **:
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Nächster Termin: Samstag, 04.05.2024

* Einwohnermeldeamt (EWO): Bitte vorher Ter-
min vereinbaren.

** Am darauffolgenden Montag ist das EWO ge-
schlossen.
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Aktuelle Informationen der Gemeinde

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

auch in seiner April-Sitzung hat unser Gemeinde-
rat zu zahlreichen Themen beraten und be-
schlossen.

Die öffentlichen Beete entlang einiger Straßen
in Geroldshausen und Moos wurden bisher vom
Bauhof gepflegt, unterstützt von einem ehren-
amtlichen Helfer bis 2022. Aufgrund anderer Ver-
pflichtungen konnte der Bauhof in den letzten
Jahren nur einen von drei notwendigen Pflege-
gängen durchführen. In seiner April-Sitzung be-
schloss der Gemeinderat, diese Arbeiten vorerst
für ein Jahr an den Verein "aktion jugend + arbeit
e.V." (aja) zu vergeben. Die aja engagiert sich
seit 1980 für die Förderung junger Menschen, die
Schwierigkeiten haben, sich in die Arbeitswelt zu
integrieren. Andere Kommunen überlassen
ebenfalls gemeinnützigen Organisationen die
Pflege ihrer öffentlichen Grünanlagen.

Die Gemeinde Geroldshausen befindet sich aktu-
ell in der Phase der Umstellung auf digitale Was-
serzähler. In diesem Zusammenhang wurden die
Grundstückseigentümer bereits durch ein An-
schreiben Ende letzten Jahres darauf aufmerk-
sam gemacht, dass die Installation der Wasser-
zähler der DIN-Norm entsprechen muss, was zu
Nachfragen geführt hat. Um für Klarheit zu sor-
gen, betont die Verwaltungsgemeinschaft Kirch-
heim erneut die bereits seit Jahrzehnten beste-
hende Anforderung, direkt hinter der Wasseruhr
einen sogenannten Wasserzählerbügel zu in-
stallieren (weitere Informationen finden Sie in die-
ser Ausgabe des Mitteilungsblattes).

Der Jury-Rundgang für den Wettbewerb "Unser
Dorf hat Zukunft" ist für Donnerstag, den
20.06.2024, von 13:00 bis 15:00 Uhr, anberaumt.
Für die zwölfköpfige Jury stehen bislang Thomas
Janu (1. Vorstand des Feuerwehrvereins), Frank
Deppisch (2. Kommandant der Feuerwehr und
Mitarbeiter des Bauhofs), Marc Huber (Gemein-
derat), Manuel Schmitt (2. Bürgermeister) sowie
Gunther Ehrhardt (1. Bürgermeister) als An-
sprechpartner bereit. In der Vorbesprechung vom
03.04.2024 wurde ein detaillierter Zeitplan er-
stellt, um sicherzustellen, dass die Jury pünktlich
um 15:00 Uhr aus Moos abfahren kann. Weitere
Kontaktpersonen für den Rundgang werden ge-
sucht. Die gesamte Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen, sich am Rundgang zu beteiligen. Ziel
des Rundgangs ist es, möglichst viele der

während der Vorbereitungsphase umgesetzten
Maßnahmen vorzustellen.

Unser Bauhof hat den Bereich am Kriegerdenk-
mal in Geroldshausen nach den Plänen der
Kreisfachberaterin bepflanzt.

Mitte März 2024 fand die erste Mitgliederver-
sammlung der LAG Süd-West-Dreieck in Höch-
berg statt. Dabei stellte
sich die neue LAG-Mana-
gerin, Frau Luise Heller,
vor. Im Rahmen dieser
Versammlung präsentierte sie auch das erste
Projekt, das vom Steuerungskreis genehmigt
wurde: das Familienzentrum „Zacherle“ in Gie-
belstadt, welches mit einer Gesamtsumme von
67.000 EUR und einer Förderung in Höhe von
rund 34.000 EUR realisiert wird. Zusätzlich erläu-
terte Frau Heller den generellen Prozess von der
Ideenfindung bis zur Projektdurchführung und
spezifizierte die Themen sowie Anforderungen,
die für ein Leader-Projekt relevant sind. Es
wurde hervorgehoben, dass Einzelprojekte bis zu
60% und Kooperationsprojekte bis zu 70% För-
derung erhalten können, wobei das Projekt-
budget netto mindestens 12.000 EUR betragen
und eine Obergrenze von 250.000 EUR nicht
überschreiten darf. Dem LAG Südwest Dreieck
stehen Mittel in Höhe von etwa 1,8 Millionen EUR
zur Verfügung. Die nächste Mitgliederversamm-
lung ist für den Herbst 2024 angesetzt.

Ihr

Gunther Ehrhardt
1. Bürgermeister
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Unterstützung für Forschungsprojekt "Summende Dörfer" der Universität Würzburg gesucht –
Machen Sie mit!

Liebe Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer von Geroldshausen,

ich wende mich im Namen des Projekts "Summende Dörfer" der Univer-
sität Würzburg an Sie. In der ersten Phase des Projekts „Dorfbienen“ hat
Geroldshausen bedauerlicherweise den vorletzten Platz unter 40 Dör-
fern in Bayern belegt. Jetzt haben wir jedoch die Möglichkeit, das zu än-
dern und gemeinsam etwas Positives für unsere Wildbienen zu bewir-
ken! Zudem besteht die Chance, ein Dorffest im Wert von 30.000 EUR
zu gewinnen.

Das Ziel ist, durch gezielte Maßnahmen die Lebensbedingungen von
Wildbienen in unserem Dorf zu verbessern. Dabei will die Universität
Würzburg auch die These widerlegen, dass die Wildbienen-Population
ausschließlich von der umgebenden Agrarstruktur abhängig ist.

Sie können sich gerne für die zweite Projektphase an-
melden, sei es für die Anmeldung eines einzigen Quad-
ratmeters oder für größere Flächen. Die Anmeldung er-
folgt am besten per E-Mail an dorfbienen@biozent-
rum.uni-wuerzburg.de.

Für Beratungen zur Errichtung von Sandlinsen oder zur
Auswahl geeigneter Pflanzen steht Ihnen Frau Brigitte
Gensthaler vom Blumenstall gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde hat bereits damit begonnen, die beiden
Staudenflächen im Anschluss an den neuen Dorfplatz
vorzubereiten. Die Stauden werden von der Bayerischen
Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau (LWG) Veits-
höchheim geliefert und kostenlos für die Gemeinde von
der Universität zur Verfügung gestellt.

Des Weiteren ist geplant, im Herbst auf dem Wall im Be-
reich des Kleinkindbereichs am Spielplatz Birkenweg
eine bienenfreundliche Hecke anzupflanzen.

Ihre Unterstützung ist entscheidend, um unser Dorf zu ei-
nem besseren Lebensraum für Wildbienen zu machen.
Machen Sie mit und seien Sie Teil dieses wichtigen For-
schungsprojekts!

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage
www.dorfbienen.biozentrum.uni-wuerzburg.de. Bei Fra-
gen können Sie sich gerne Frau Dr. Fabienne Maihoff,
Tel. 0931 31-88137 wenden.

Ihr

Gunther Ehrhardt
1. Bürgermeister
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Wasserzählerbügel: Ein Muss für die sichere Trinkwasserversorgung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Gemeinde Geroldshausen befindet sich derzeit in der Umstellungsphase auf digitale Wasserzähler. Wir
möchten Sie erinnern, dass schon seit vielen Jahren gemäß der geltenden Normen und Satzungen die In-
stallation von Wasserzählerbügeln eine Pflicht für Grundstückseigentümer ist. Dies hatten wir Ihnen bereits
Ende vergangenen Jahres mit einem Schreiben mitgeteilt.

Bitte beachten Sie:

· Die Installation der Wasserzählerbügel muss den Anforderungen der DIN 1988-200 und des DVGW
Arbeitsblattes W406 entsprechen.

· Nur zugelassene Installateure dürfen die Zählerbügel montieren.
· Um eine reibungslose Abwicklung sicherzustellen und mögliche Probleme bei der Abrechnung zu

vermeiden, ist es erforderlich, dass die Zählerbügel bis zum 31. Oktober 2024 installiert sind.
· Es wird empfohlen, mindestens einmal jährlich die Wassereingangs- und Wasser-Ausgangsventile

zu schließen und wieder zu öffnen, um die Funktion der Ventile zu gewährleisten.

Bitte kontaktieren Sie einen Mitarbeiter unseres Bauhofs, um den Einbau des Wasserzählerbügels zu koor-
dinieren. Auf diese Weise kann Ihr beauftragter Installateur den Bügel gleichzeitig mit dem Austausch des
Wasserzählers durch unseren Bauhof installieren lassen.

Für Fragen und weitere Informationen steht Ihnen bei unserer Verwaltungsgemeinschaft Herr Jochen Lang-
ner, Bautechniker (Tel. 09366 9061-26, E-Mail: jochen.langner@kirchheim-ufr.de) und Frau Tanja Kühl-
wein, Steuern und Gebühren (Tel. 09366 9061-21, E-Mail: tanja.kuehlwein@kirchheim-ufr.de) gerne zur
Verfügung.

Wir bitten alle Grundstückseigentümer, ihrer Verantwortung nachzukommen und die Installation der Was-
serzählerbügel zu veranlassen.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Ihre Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim
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Abfallbeseitigung Notrufnummern und Notdienste

Müllabfuhrtermine
Restmülltonne: Sa. 11.05., Sa. 25.05.
Biotonne: Sa. 04.05., Fr. 17.05.
Gelbe Tonne: Dienstag, 07.05.
Blaue Papiertonne: Freitag, 17.05.

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst
an den Abfuhrtagen (bis 6:00 Uhr) bereitzustel-
len; frühestens jedoch am Abend vorher. Nach
der Leerung sollten die Tonnen – soweit mög-
lich – unverzüglich, jedoch auf jedem Fall am
Abfuhrtag, wieder an ihren gewohnten Stand-
ort auf dem Grundstück zurück verbracht wer-
den.

Verkauf von Abfallsäcken für Restmüll
Rathaus Geroldshausen

Altbatterien- Annahmestellen
Wertstoffhof Klingholz

Altglas- und Altkleider-Container
Geroldshausen: Parkplatz Sporthalle
Moos: Wendeplatz Zum Abtsrain

Ansprechpartner für
Restmüll-, Bio-, Blaue-Tonne
Kommunalunternehmen Team Orange
Kunden-Center | Am Güßgraben 9 | 97209
Veitshöchheim| Tel. 0931 6156400

Ansprechpartner für Gelbe-Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co.
KG | Richthofenstr. 43 | 97318 Kitzingen | Tel.
09321 939411 | abfuhr-kt@kenttenbrech-gurdu-
lic.de

Wertstoffhof Klingholz
Dienstag 9:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 7:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:00 – 14:00 Uhr

Weitere Informationen
Kostenlose Prospekte im Rathaus Geroldshau-
sen oder auf www.team-organge.info

Notrufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 11 61 17

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftspraxis Würzburg
Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 – 21 Uhr

Bereitschaftspraxis Kitzingen
Keltenstr. 67, 97318 Kitzingen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9 – 21 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Die Bereitschaftspraxis in Ochsenfurt hat bis
auf weiteres geschlossen.

Wenn es aufgrund der Erkrankung nicht mög-
lich ist, eine der Bereitschaftspraxen persön-
lich aufzusuchen und außerhalb der Öffnungs-
zeiten der Bereitschaftspraxis sowie der be-
handelnde Arzt/Hausarzt nachts sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen nicht erreichbar ist,
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter

Ruf-Nr. 116117
zu erreichen. Hier erfahren Sie, welcher Arzt in
der Region Bereitschaftsdienst hat.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist der
Rettungsdienst unter der Ruf-Nr. 112 zu errei-
chen.

Fragen zu den Notdiensten beantwortet die zu-
ständige Bezirksstelle der KZVB,
Tel.: 0931/32114-11.

Zahnärztlicher Notdienst
Die zahnärztlichen Notdienste sind im Internet
unter www.notdienst-zahn.de unter der Rubrik
„Presse“ abrufbar.

Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl: 22 8 33 *
Festnetz: 0800 00 22 8 33 **
SMS: „apo“ an 22 8 33 *
*max. 69 ct/Min/SMS | **kostenlos
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Apothekendienstplan
29. April 2024 bis 31. Mai 2024

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab
08.00 Uhr früh und endet am nächsten Tag
um dieselbe Zeit. Änderungen vorbehalten!

Gruppe 1:
Apotheke am Rosengarten
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
( 09306/3125
Schwalben-Apotheke Knaus-Center
Marktbreiter Str. 11, 97199 Ochsenfurt
( 09331/983377
06.05., 18.05., 30.05.
Gruppe 2:
Brunnen-Apotheke
Aug.-Bebel-Str. 55, 97297 Waldbüttelbrunn
( 0931/3043020
Rats-Apotheke
Hauptstr. 31, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2340
07.05., 19.05., 31.05.
Gruppe 3:
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
( 0931/48444
Stadt-Apotheke
Hauptstr. 40, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2330
08.05., 20.05.
Gruppe 4:
St. Sebastian-Apotheke
Hauptstr. 24, 97246 Eibelstadt
( 09303/8448
Tauber-Apotheke
Rothenburger Str. 1, 97285 Röttingen
( 09338/981824
09.05., 21.05.
Gruppe 5:
Klingentor-Apotheke
Tückelhäuser Str. 9, 97199 Ochsenfurt
( 09331/80665
Riemenschneider-Apotheke
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
( 09306/1224
10.05., 22.05.
Gruppe 6:
Apotheke Kleinrinderfeld
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
( 09366/9801103
Schloss-Apotheke
Schlossplatz 5, 97340 Marktbreit
( 09332/3046

Gruppe 6:
Stern-Apotheke
Würzburger Str. 20, 97215 Uffenheim
( 09842/444
29.04., 11.05., 23.05.
Gruppe 7:
Engel-Apotheke
Hauptstr. 23, 97199 Ochsenfurt
( 09331/87700
St.-Martin-Apotheke
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
( 09369/980280
30.04., 12.05., 24.05.
Gruppe 8:
St.-Michaels-Apotheke
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
( 09366/6933
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt
Nürnberger Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/953540
01.05., 13.05., 25.05.
Gruppe 9:
Marien-Apotheke
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
( 0931/661030
02.05., 14.05., 26.05.
Franken-Apotheke
Ansbacher Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/8271
02.05., 14.05.
Gruppe 10:
Engel-Apotheke im Mainärztehaus
Jahnstr. 5, 97199 Ochsenfurt
( 09331/9833378
Rathaus-Apotheke
Würzburger Str. 6, 97292 Uettingen
( 09369/2755
03.05., 15.05., 27.05.
Gruppe 11:
Florian-Geyer-Apotheke
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
( 09334/99917
04.05., 16.05., 28.05.
Schwanen-Apotheke
Marktplatz 8, 97239 Aub
( 09335/595
04.05., 16.05., 26.05. 28.05.
Gruppe 12:
Adler-Apotheke
Marktstr. 6, 97340 Marktbreit
( 09332/3423
Sommerhäuser Apotheke
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
( 09333/9045930
05.05., 17.05., 29.05.
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Bericht aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 12.03.2024:

Vorstellung der Potenzialflächen Vorranggebiete Wind im Teilraum 4 "Ochsenfurter Gau / Tauber-
land" durch die Regierung von Unterfranken am 21.03.2024 in Gemeindeverwaltungen

Die Regierung von Unterfranken - höhere Landesplanungsbehörde – wird am 21.03.2024 in einer Online-
Veranstaltung den Verwaltungen der Städte, Märkte und Gemeinden im Bereich „Ochsenfurter Gau / Tau-
berland“ (Aub, Bieberehren, Bütthard, Gaukönigshofen, Gelchsheim, Geroldshausen, Giebelstadt, Kirch-
heim, Kleinrinderfeld, Ochsenfurt, Reichenberg, Riedenheim, Röttingen, Sonderhofen, Tauberrettersheim,
Winterhausen und Würzburg) den aktuellen Stand der Potenzialflächen für Vorranggebiete Wind vorstellen.
Die Suchräume (blaue Umrandung) wurden auf die folgenden Raumwiderstandsklassen (Flächenkatego-
rien, die rechtlich oder tatsächlich für Windenergie ungeeignet sind) untersucht

- Siedlung,
- Natur,
- Artenschutz,
- Landschaft,
- Wald,
- Bodenschätze,
- Flächengüte,
- Militär ohne Hubschrauber und
- Wasser

und den Verwaltungen zur Vorbereitung auf den
Termin als Karten zur Verfügung gestellt. Hier der
Ausschnitt für die Gemeinde Geroldshausen zur
Widerstandsklasse „Siedlung“:

Die Regierung von Unterfranken hat in diesem
Zusammenhang Folgendes erläutert:

Die derzeitige Suchraumfläche P20197 bezieht
den südlichen Bereich des Vorbehaltsgebietes
(VBG) WK 47 „Suedwestlich Uegershausen“ nicht
mit ein, da in diesem Bereich ein Absetzplatz für Fallschirmspringer der Luftlandebrigade liegt. Gemäß der
Stellungnahme der Bundeswehr stellen Absetzplätze grundsätzlich Ausschlussgebiete für die Ausweisung
von Vorranggebieten Windenergie dar. Anhand von Einzelfallbetrachtungen kann die Bundeswehr gegebe-
nenfalls Windenergieanlagen (WEA) in diesen Gebieten zustimmen. Mit der Stellungnahme der

Der Gemeinderat hat mehrmals darüber beraten, ob in den Protokollen die Namen der Gemeinderäte
aufgeführt werden sollen. Die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte waren sich einig, dass eine sacho-
rientierte Beratung und dementsprechende Beschlüsse gefasst werden sollen. Dafür ist eine Nennung
der Namen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte im Protokoll eher hinderlich. Was nicht bedeutet,
dass teilweise heftig um die „richtige Lösung“ mit unterschiedlichen Meinungen gerungen wird. Dem
Gemeinderat geht es um Geroldshausen und Moos und nicht um „Parteipolitik“. So entscheidet jede
Gemeinderätin, jeder Gemeinderat und der Vorsitzende nach besten Wissen und Gewissen für oder
gegen einen Beschlussvorschlag. Manchmal wurde von den Bürgerinnen und Bürgern erklärt, „man
müsse doch wissen, wen man (wieder) wählen kann“. Dazu hat der Gemeinderat eine Antwort: „Kommen
Sie in eine Sitzung oder sprechen Sie Ihre Gemeinderätin, Ihren Gemeinderat, Ihre 3. Bürgermeisterin,
Ihren 2. Bürgermeister oder Ihren 1. Bürgermeister an. Wir freuen uns auf den Meinungsaustausch!“

Sie haben Interesse, regelmäßig vor der Gemeinderatssitzung über den Termin und die Tagesordnung
per E-Mail informiert zu werden? Dann können Sie die PDF-Datei mit der Tagesordnung über eine E-
Mail an verteiler@geroldshausen.de bestellen. Zurzeit nutzen mehr als 60 Interessierte diesen Service
der Gemeindeverwaltung.

Im Folgenden wird die Stimmverteilung der Beschlüsse nur dann aufgeführt, wenn sie nicht einstimmig
gefasst wurden.
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Bundeswehr vom 17.01.2024 liegt nun eine abschließende Aussage zur Verträglichkeit der geplanten acht
Windenergieanlagen im Bereich des VBG WK 47 vor.

„Aus regionalplanerischer Sicht sind nunmehr keine militärischen Belange ersichtlich, die einer Aufstufung
zum Vorranggebiet Windenergienutzung entgegenstehen würden. Das VBG WK 47 wird im vollen Umfang
als Potenzialfläche für die Festlegung als Vorranggebiet Windenergienutzung in den weiteren Planungspro-
zess eingestellt.“

Eine Erweiterung des zur Aufstufung vorgesehenen VBG WK 47 nach Norden wird aus regionalplaneri-
scher Sicht nicht angestrebt. So liegt in diesem Bereich ein großflächiges Bodendenkmal. Ferner ist der
Flugraum des Modellflugplatzes Uengershausen des Flugsport-Clubs Würzburg e.V. betroffen.
Bei dem Online-Termin am 21.03.2024 wird es um eine kommunale Einschätzung zu den Potenzialflächen
gebeten.

Der Vorsitzende bittet um ein Meinungsbild.
Ein Gemeinderat fragt nach, ob die geplanten Windräder in der Gemarkung errichtet werden können. Der
Vorsitzende erklärt, dass keine militärischen Belange dagegensprechen.

Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage und PV-
Anlage auf dem Flurstück 381, Gemarkung Geroldshausen, Ingolstädter Straße

Es liegt ein Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage und
PV-Anlage auf dem Flurstück 381, Gemarkung Geroldshausen, Ingolstädter Straße vor.

Das Vorhaben befindet sich innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortsteils, in einem Gebiet ohne
Bebauungsplan.

Nach § 34 Abs. 1 BauGB ist ein Vorhaben hier zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nut-
zung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Um-
gebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsver-
hältnisse müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht beeinträchtigt werden.

Die Nachbarn haben dem Vorhaben zugestimmt.

Die Erschließung mit Straße, Wasser und Kanal ist gesichert.

Der Vorsitzende teilt mit, dass Bauanträge nicht mehr in Schriftform, sondern nur noch digital eingereicht
werden. Ein GR bittet darum, den digitalen Bauantrag vor der Sitzung als Dokument beim Sachvortrag ein-
zustellen, damit dieser eingesehen werden kann. Der Vorsitzende wird mit dem Bauamt klären, ob dies
möglich ist.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit
Doppelgarage und PV-Anlage auf dem Flurstück 381, Gemarkung Geroldshausen, Ingolstädter Straße zu.

WÜ 33, Teilverlegung bei Geroldshausen (Ingolstädter Straße): Verfügung der Umstufung (Abstu-
fung)

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 10.10.2023 der Umstufungsvereinbarung zur Teilverlegung der
WÜ 33 zugestimmt.

Mit Schreiben vom 15.02.2024 teilt das Staatliche Bauamt Würzburg Folgendes mit:

„Diese Umstufungsvereinbarung wurde in der Folge ebenso dem Ausschuss für Bauen, Verkehr und Infra-
struktur (BVI) des Landkreises Würzburg vorgelegt. Der Ausschuss hat der Umstufungsvereinbarung in sei-
ner Sitzung am 06.11.2023 einstimmig zugestimmt.
…
Das Staatliche Bauamt Würzburg hat die Umstufung der Kreisstraße WÜ 33 mit Schreiben vom 21.08.2023
beim Landratsamt Würzburg als der für die künftige Straßenklasse zuständigen Straßenaufsichtsbehörde
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gemäß Art. 7 Abs. 2 BayStrWG angezeigt und dieser damit die Möglichkeit gegeben, binnen zwei Monaten
Erinnerung zu erheben. Das Landratsamt Würzburg hat am 04.09.2023 geantwortet, dass mit der beab-
sichtigten Abstufung der Kreisstraße zur Ortsstraße sowie zum öffentlichen Feld- und Waldweg der Ge-
meinde Geroldshausen Einverständnis besteht und nicht beabsichtigt wird, Erinnerung zu erheben.
Auf dieser Grundlage soll der offene straßenrechtliche Vorgang in Zusammenhang mit der Kreisstraße WÜ
33 nun zum Abschluss gebracht werden.

Hierfür werden die relevanten Unterlagen für den förmlichen Verwaltungsakt der Verfügung der Umstufung
(Abstufung) übersendet. Die Verfügung der Abstufung fällt gemäß Art. 7 Abs. 2 Satz 2 BayStrWG in ihren
Wirkungsbereich, da Sie die für die künftige Straßenklasse (Ortsstraße / öffentlicher Feld- und Waldweg)
zuständige Straßenbaubehörde sind. Die im Rahmen der Maßnahme ebenso erforderliche straßenrechtli-
che Verfügung der Widmung sowie Verfügung der Einziehung liegt hingegen nicht im Wirkungsbereich der
Gemeinde Geroldshausen, sondern ist gemäß Art. 7 Abs. 2 Satz 2 BayStrWG Aufgabe des Landkreises
Würzburg als hierfür zuständige Straßenbaubehörde.
….“

Das Staatliche Bauamt bittet den Gemeinderat um Zustimmung zur straßenrechtlichen Verfügung der Um-
stufung (Abstufung).

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Geroldshausen nimmt den Sachvortrag einschließlich der vorgelegten
straßenrechtlichen Verfügung / Bekanntmachung der Umstufung (Abstufung) vollinhaltlich zur Kenntnis und
stimmt dieser zu.
Bgm. Ehrhardt wird zur Unterzeichnung ermächtigt.

Strom-Abrechnung des Schulungsraumes/Vereinsgaststätte der Freiwilligen Feuerwehr Moos e.V.

Die Stromkosten für einen Zähler (Haushaltsstrom) für die Vereinsgaststätte wurden bisher komplett von
der Gemeinde übernommen.

Deshalb hat die Verwaltung die Freiwillige Feuerwehr Moos e.V. um Stellungnahme gebeten (siehe An-
lage).

Mit Schreiben vom 26.02.2024 hat der Freiwillige Feuerwehr Moos e.V. geantwortet. Sie schlägt eine Auf-
teilung mit 1/3 (Gemeinde) und 2/3 (Feuerwehrverein) analog der bisherigen Aufteilung des 2. Strom-Zäh-
lers (Heizung) vor. Diese Quotelung ergibt sich das Verhältnis aus der Anzahl der Veranstaltungen der Akti-
ven Feuerwehr zu den Terminen des Feuerwehrvereins (siehe Anlage). Die Stromkosten für die Veranstal-
tungen im alten Feuerwehrgerätehaus sind vernachlässigbar.

Ein GR weist darauf hin, dass es um den Schulungsraum in der Vereinsgaststätte geht.

Projekt "Summendes Dorf" der Universität Würzburg

Im Zuge des Forschungsprojekts "Wildbienen in Dörfern" der Universität Würzburg, das die zentrale Rolle
von Dörfern als lebenswichtige Habitate innerhalb der bayerischen Kulturlandschaft beleuchtet, wurden 40
Dörfer Bayerns detailliert analysiert. Diese Untersuchung fokussierte sich auf fünf verschiedene Lebens-
räume pro Dorf: Bauerngärten, öffentliche Grünanlagen, Brachflächen, private Gärten und Friedhöfe. Es
wurde entdeckt, dass diese Gebiete Heimat für die Hälfte aller in Bayern heimischen Wildbienenarten sind,
was das beträchtliche, bislang ungenutzte Potenzial dieser Orte aufzeigt. Die nächste Projektphase zielt
darauf ab, die effektivsten Strategien zur Verbesserung der Lebensbedingungen für Wildbienen in diesen
Dörfern zu identifizieren und umzusetzen.

Geroldshausen hatte das Privileg, als einer der 40 Teilnehmer des Projekts "Wildbienen in Dörfern" ausge-
wählt zu werden und wurde nun unter 20 Dörfern für das Folgeprojekt „Summende Dörfer“ ausgewählt. Im
Rahmen dieses Projekts erhält Geroldshausen die Chance, finanzielle Unterstützung in Höhe von 4.000
EUR für bienenfreundliche Initiativen und zusätzlich Stauden im Wert von 1.000 EUR zu bekommen, um
die lokale Wildbienenpopulation zu fördern. Die Universität Würzburg wird die Auswirkungen dieser Maß-
nahmen auf die Wildbienenpopulationen in Geroldshausen im Vergleich zu den Dörfern, die keine entspre-
chenden Initiativen starten, bewerten.
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Zusätzlich bietet sich für Geroldshausen die aufregende Möglichkeit, ein Dorffest im Wert von 30.000 EUR
zu gewinnen. Dieser Preis wird unter den 20 teilnehmenden "Summenden Dörfern" für das kreativste und
engagierteste Dorf vergeben, wobei ein besonderes Augenmerk auf die Beteiligung der Gemeinschaft ge-
legt wird.

Ebenso können Privatpersonen bis zu 150 EUR
für die Umwandlung ihrer Gärten in "Summende
Gärten" erhalten, während bienenfördernde Pro-
jekte von Vereinen, Organisationen, Kinderta-
gesstätten und anderen Gruppen mit bis zu 600
EUR unterstützt werden.

Die Gemeinde Geroldshausen plant im Rahmen
des Forschungsprojekts am Kleinkindbereich
des Spielplatzes am Birkenweg eine bienen-
freundliche Hecke zu pflanzen:

Auch sollen im April 2024 zwei Staudenbereiche
mit Pflanzen, die von der Bayerische Landesan-
stalt für Weinbau und Gartenbau (LWG Veits-
höchheim) zur Verfügung gestellt werden, ange-
legt werden:

Alle geplanten Maßnahmen sollten bis zum Herbst 2024 realisiert
werden. Teilnehmer sind aufgefordert, Vorher-Nachher-Bilder ihrer
Projekte einzureichen.

Weitere Informationen sind auf der Webseite www.dorfbienen.bio-
zentrum.uni-wuerzburg.de erläutert. Die Gemeindewebseite
www.geroldshausen.de wurde ebenfalls aktualisiert und bietet unter
dem Menüpunkt „Bürgerservice“ weitere Informationen. Anmeldun-
gen sind bis zum 31. März 2024 an Dr. Fabienne Maihof (E-Mail
dorfbienen@biozentrum.uni-wuerzburg.de) zu richten, die auch für
weitere Fragen zur Verfügung steht.

Frau Dr. Maihof wird bei der Jahreshauptversammlung des Obst-
und Gartenbauvereins am 20.03.2024, um 20:00 Uhr, die For-
schungsprojekte vorstellen.

Zuschüsse für örtliche Vereine zur Jugendarbeit

Im Protokoll zur Sitzung des Gemeinderats am 09.03.2021 ist Folgendes festgehalten:

„In der Klausur zum Haushalt 2021 wurde darüber beraten, wie die Ausgaben im Verwaltungshaushalt re-
duziert werden können. An erster Stelle stehen dabei immer die freiwilligen Leistungen der Gemeinde, also
auch die Zuschüsse.
Seit Jahren wird ein Pauschalgesamtbetrag über 1.000,00 EUR auf die örtlichen Vereine für die Jugendar-
beit verteilt. In der Klausur wurde darüber beraten, dass diese Zuschüsse gestrichen werden können.

Beschluss:
Der Pauschalgesamtbetrag über 1.000,00 EUR, der bisher auf die örtlichen Vereine für die Jugendarbeit
verteilt wurde, wird im Haushalt 2021 gestrichen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13  Persönlich beteiligt: 0“
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In der Sitzung am 20.02.2024 hat der Gemeinderat weitere Spenden angenommen, so dass auf der Bu-
chungsstelle 4.0551.0001 (Allgemeine Spenden) 2.180,00 € für Zuschüsse für örtliche Vereine zur Jugend-
arbeit zur Verfügung stehen.

Der Vorsitzende erkundigt sich, ob es noch weitere Vereine gibt, die im Beschluss noch nicht genannt wur-
den. Das Gremium kennt keine weiteren Vereine.

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Geroldshausen nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und gewährt den
Vereinen

- SV Geroldshausen e. V.
- Freiwillige Feuerwehr Geroldshausen e. V.
- Freiwillige Feuerwehr Moos e. V.

im Jahr 2024 einen anteiligen Zuschuss des Gesamtbetrags in Höhe von 2.180,00 €.

Forderung nach Sichtschutz beidseits der Einmündung der Wü 33 in die Albertshäuser Str. (St 2295)

Mit E-Mail vom 25.02.2024 hat Gemeinderat und 1. Kommandant Heiko Drexel Folgendes mitgeteilt:

„zwei Verkehrsunfälle an der Einmündung der WÜ33 in die ST2295 innerhalb einer Woche. Der erste am
Samstag 14.02.24 ging zum Glück nur mit Blechschaden aus. Der zweite am Freitag 23.02.2024 forderte
jedoch einen Schwerstverletzten!

Ich vermute, dass beide Male der aus Ingolstadt kommende Fahrer die Vorfahrt der auf der ST2295 (Al-
bertshäuser Str.) fahrenden Verkehrsteilnehmer übersah. Ich verweise jedoch hier auf die Unfallaufnahme
der Polizei!

Der Fahrer der aus Ingolstadt kommt hat die Fahrzeuge sowohl die die von Geroldshausen kommen, als
auch jene die aus Albertshausen kommen, bei richtiger Geschwindigkeit jeweils hinter der A-Säule. So
kann er diese häufig nicht sehen.

Ich rege daher einen Sichtschutz (siehe rote Linien) beidseits der Einmündung der Wü33 an! So sind
die Fahrer gezwungen an der Einmündung anzuhalten und auf den querenden Verkehr zu achten. Schon
ein Schwerstverletzter ist zu viel! Ich möchte gerne Tote an dieser Stelle vermeiden!

“

Die Verwaltung hat diesen Hinweis an die Verkehrskommission mit E-Mail vom 26.02.2024 weitergeleitet.

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Verkehrskommission eienn Vor-Ort-Termin plant.

Ein GR schlägt vor, ein Stoppschild, von Ingolstadt kommend, anzubringen.
Ein weiteres Gemeinderatsmitglied gibt zu bedenken, dass von Ingolstadt kommend der Fahrtrichtungspfeil
die Sicht Richtung Geroldshausen versperrt.
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Antrag der Kath. Kirchenstiftung auf Zuschuss wegen Dachsanierung

Mit Schreiben vom 04.03.2024 hat die Kath. Kirchenstiftung St. Morus Folgenden Antrag gestellt:
„[…] die Baukosten unserer Dachsanierung haben sich aufgrund statischer Probleme und der inflationären
Kostensteigerungen, gegenüber unserer ersten Einschätzung, auf rd. 344 TEUR verdoppelt. Ursprünglich
waren 170 TEUR geplant, wovon Sie 17 TEUR übernommen haben.
Hintergrund: Der Zimmermann hat beim Bau der Kirchenanlage im Jahr 1960 nicht nach den Plänen des
Statikers gearbeitet. Der damalige Architekt und der Statiker kamen ihren Kontrollpflichten nicht nach. Dies
hat heute sowohl bei der Kirche als auch beim Pfarrheim zu großen statischen Problemen und damit zu un-
erwarteten Kostensteigerungen geführt.
Wir tragen, aufgrund der außergewöhnlichen Situation, die Bitte auf zusätzliche Bezuschussung an Sie und
den Gemeinderat heran. Bezüglich weiterer Einzelheiten zum Sachverhalt verweisen wir auf die beigefügte
Aktennotiz.
Die Diözese finanziert 87 % der Maßnahme. Der Anteil der Kirchenstiftung liegt alleine bei der Dachsanie-
rung bei 45 TEUR. Wir konnten gegenüber der ursprünglichen Finanzplanung weitere Rücklagen bilden.
Dennoch sind nun noch 10 TEUR zu finanzieren.
Wir hoffen, dass die Gemeinde uns erneut, bei der Sanierung unserer schönen Kirchenanlage, unterstützt
und bitten um einen Zuschuss in Höhe von 5 TEUR.

Wir bitten Sie um eine wohlwollende Prüfung unseres Anliegens.“ (siehe Anlage)

Ein GR weist darauf hin, dass die Katholische Kirchenstiftung bereits einen Zuschuss von 17TEUR von der
Gemeinde erhalten hat und somit ein Zusatzantrag über einen weiteren Zuschuss gegenüber anderen Ver-
einen nicht gerechtfertigt wäre.

Ein GR plädiert dafür, die Haushaltsberatungen abzuwarten. Auch sollte man genauer hinterfragen, in wel-
cher Höhe bezuschusst wird. Alle Vereine sollten hinsichtlich der Zuschussanträge gleich behandelt wer-
den.

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Geroldshausen nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und stimmt dem Zu-
schussantrag über 5.000 EUR nicht zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 10  Nein: 1  Anwesend: 11  Persönlich beteiligt: 0

Rückschnitt der Eiche auf dem gemeindlichen Grundstück FlNr. 720/65

Mit E-Mail vom 12.02.2024 hat der Eigentümer des Grundstücks FlNr. 720/65 Folgendes mitgeteilt: „Ich
fühle mich durch die Äste, die vom Baum des Gemeindegrundstückes neben mir auf mein Grundstück ra-
gen unter anderem durch herabfallendes Laub beeinträchtigt. Laut Urteil des Bundesgerichtshofes muss
ich der Gemeinde zur Beseitigung der Äste eine angemessene Frist setzen. Ich denke vier Wochen bis
zum 08.03. ist angemessen. Aber bitte nicht nur die Äste knapp über der Garage, sondern alle Äste die
Luftlinie über meine Grundstücksgrenze hängen zu entfernen. Danke.“

Die Fachfirma, die in der Gemeinde das Baumkataster führt und für die Baumpflege beauftragt wurde, hat
einen Vorschlag übermittelt, wie die Eiche geschnitten werden könnte (siehe Anlage).

Außerdem hat die Fachfirma darauf hingewiesen, dass es definitiv nicht möglich, die Grenze zum Nachbar-
grundstück komplett frei zu bekommen, ohne dass der Baum größeren Schaden nimmt. Hinzu kommt, dass
auch nach dem Rückschnitt weiterhin durch den Wind Laub auf das Nachbargrundstück fallen würde. Au-
ßerdem würde der Rückschnitt bis zur Grenze für eine erheblich negative optische Veränderung sorgen.

Die Entfernung der überhängenden Äste durch und auf Kosten der Gemeinde sind offensichtlich ver-
jährt. Nach o. g. Urteil des BGH vom 28.01.2011 (V ZR 141/10) bleibt aber nach der Verjährung der ein-
getretene Zustand rechtswidrig; d. h. der Eigentümer kann diesen Zustand in Eigenregie und auf eigene
Kosten beseitigen (siehe Anlage).

Am 06.03.2024 hat 1. Bürgermeister Gunther Ehrhardt nochmals mit dem Eigentümer gesprochen. Mit dem
Grundstückseigentümer wurde eine Einigung erzielt.
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Kindergärten Zaubernest und Zauberbähnle: Belegung der Gruppen ab dem Kindergartenjahr
2024/25

Im Gemeinderat wurden die prognostizierten Zahlen und eine spezielle Berechnung der Kindergartenplätze
detailliert in zahlreichen Sitzungen beraten. Ein Gemeinderatsmitglied präsentierte eine speziell für die Ge-
meinde angepasste Prognoseberechnung, die von der fachlichen Aufsicht sowie von der Regierung von
Unterfranken hinsichtlich Belegungszahlen und Raumkonzept genehmigt wurde. Auf dieser Grundlage
wurde der Neubau des Kindergartens „Zauberbähnle“ mit drei Gruppen errichtet, obwohl Eltern eine vierte
Gruppe als Waldkindergarten gefordert hatten. Die Corona-Pandemie und die anschließende wirtschaftlich
schwierige Lage in Deutschland haben die Situation noch verschärft. Die Unsicherheiten und die wirtschaft-
lichen Herausforderungen, die durch die Pandemie ausgelöst wurden, haben bei vielen Familien zu einer
Verzögerung oder zu einem Umdenken bezüglich der Familienplanung geführt. Diese Entwicklungen müs-
sen bei der Anpassung der Prognosen und Planungen für Kindergartenplätze berücksichtigt werden, um
den tatsächlichen Bedarf in der Gemeinde Geroldshausen realistisch abzubilden und darauf reagieren zu
können. Auch haben unvorhergesehene Verzögerungen das geplante Neubaugebiet „Bildacker“ in Moos
beeinflusst, was zu zeitlichen Verschiebungen führte. Zudem sind sowohl einheimische Familien als auch
Flüchtlingsfamilien aus Geroldshausen abgewandert, was zu einer Abmeldung ihrer Kinder führte. Trotz
fehlender Plätze in den Kindergärten benachbarter Kommunen, die mit Geroldshausen den Grundschulver-
band bilden, konnte keine Kooperationsvereinbarung erreicht werden. Selbst in Kommunen mit dringendem
Bedarf an Kindergartenplätzen konnte die Überzeugung der Eltern, ihre Kinder in den Kindergarten in Ge-
roldshausen zu schicken, nicht erreicht werden. Zudem errichtet in dieser Situation eine benachbarte Kom-
mune, trotz der vorhandenen freien Plätze, eine weitere Kinderkrippe.

In Geroldshausen besteht aktuell ab dem Kindergartenjahr 2024/25 nur die Möglichkeit, jeweils zwei Grup-
pen im „Kindergarten Zaubernest“ und im „Kindergarten Zauberbähnle“ zu belegen. Hinzu kommt, dass die
Kapazität noch nicht voll ausgeschöpft ist. Die Fachaufsicht wurde informiert. Die Fachaufsicht hat diese
Situation, insbesondere das Anmeldeverhalten der Eltern in Geroldshausen und in anderen Kommunen be-
stätigt.

Die zukünftige Prognose bleibt herausfordernd, doch in Absprache mit dem Träger deutet sich an, dass
mindestens diese vier Gruppen gefüllt werden können.

Eine besondere Herausforderung in Geroldshausen, die zu geringeren Anmeldungen führt, liegt in der spe-
ziellen Situation der Gemeinde: Eltern melden verstärkt ihre Kinder erst zum Kindergarten und nicht schon
mit einem Jahr in der Kinderkrippe an. Diese Praxis unterscheidet sich von der in anderen Kommunen und
führt zu einer verzögerten Auslastung der Betreuungseinrichtungen, Es handelt sich hierbei um einen
Trend, der bei Kindergärten auf dem Land zunehmend zu beobachten ist. Die Fachaufsicht hat diese Situa-
tion, insbesondere das Anmeldeverhalten der Eltern in Geroldshausen und in anderen Kommunen bestä-
tigt.

Leider werden zum Ende des laufenden Kindergartenjahr Personalengpässe aus verschiedenen Gründen
(insbesondere Wegzüge) entstehen. Der Träger ist sich dieser Situation bewusst und hat in Rahmen seiner
Möglichkeit schon reagiert.

Der modulare Aufbau des Kindergartens „Zauberbähnle“ bietet aber die Möglichkeit, dass die Räume einer
Gruppe durch die Gemeinde für andere Zwecke genutzt werden können, was eine flexible Reaktion auf die
spezifischen Bedürfnisse und die einzigartige Situation in Geroldshausen ermöglicht.

Herr Kuttenkeuler erläutert nochmals ausführlich den Sachverhalt. Dabei weist er auch daraufhin, dass
durch die Aufteilung der vier Kindergartengruppen auf - zwei Gruppen im Zauberbähnle und zwei im Zau-
bernest - es möglich ist, die Personaldeckung bei Krankheitsausfällen zu verbessern.

Der Vorsitzende informiert, dass letzte Woche ein Elternabend zu diesem Thema stattfand, bei dem Frau
Baumeister die aktuellen Prognosen für 2024 und 2025 bezüglich der Kinderanzahl sowie die derzeitige
Personalsituation erläuterte. Die Eltern reagierten positiv auf die ausführliche Darstellung der Problematik.

Ein Gemeinderatsmitglied fragt, wie der leerstehende Anbau genutzt werden kann. Herr Kuttenkeuler er-
klärt, dass beispielsweise Kleingruppenarbeit dort möglich ist.
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Eine Gemeinderätin erkundigt sich, ob ab September 2024 ausreichend Personal zur Verfügung steht. Frau
Baumeister bejaht dies und erklärt, dass die Personalbesetzung für April 2024 noch nicht endgültig fest-
steht, jedoch bereits Vorbereitungen getroffen werden. Herr Kuttenkeuler erwähnt, dass der Betrieb bisher
und auch weiterhin immer notdürftig aufrechterhalten wurde, beispielsweise aufgrund von Personalausfäl-
len, und dass es keine Schließtage wegen Personalengpässen wie in anderen Kindergärten gäbe. Des
Weiteren fragt eine Gemeinderätin, ob auch befristete Arbeitsverträge abgeschlossen wurden. Herr Kutten-
keuler erklärt, dass einige Mitarbeiterinnen befristete Verträge für ein Jahr haben. Bisher wurde niemand
entlassen, und aufgrund von Wegzügen gibt es keinen Überschuss an Personal für die vier Kindergarten-
gruppen. Der Personalschlüssel wird eingehalten.

Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich nach der wirtschaftlichen Situation des Kindergartens. Herr Kut-
tenkeuler erklärt, dass im Jahr 2022 ein geringer Verlust verzeichnet wurde und dass höchstwahrscheinlich
im Jahr 2023 ein Gewinn erzielt wurde. Es wird beabsichtigt, beide Jahre miteinander zu verrechnen.

Ein Gemeinderatsmitglied weist darauf hin, dass Gastkinder auch eine Möglichkeit sein können, die Anzahl
der Kinder zu erhöhen, jedoch ist der Grund für ihre Anmeldung zu berücksichtigen. Frau Baumeister wi-
derspricht dieser Aussage und erklärt, dass Eltern ihre Kinder regelmäßig abmelden, sobald sie in ihrem
Heimatort einen Platz erhalten.

Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich, ob Fördermittel für den Neubau zurückgezahlt werden müssen,
wenn einzelne Gruppenräume nicht mehr als Kindergarten genutzt werden. Der Vorsitzende antwortet,
dass grundsätzlich eine alternative Nutzung möglich ist, jedoch muss dies im Rahmen eines möglichen
Konzepts mit der Förderbehörde geklärt werden.

Informationen / Sonstiges

Engagierte Renovierungsarbeiten am Feuerwehrhaus in Geroldshausen
Die Freiwillige Feuerwehr Geroldshausen hat unter der Leitung von Gemeinderat und 1. Kommandanten
Heiko Drexel bei der Renovierung des Feuerwehrhauses unermüdlich ehrenamtliche Stunden geleistet.
Bisher wurden die Böden herausgerissen, die Tapeten vollständig entfernt, die alte Isolierung entfernt, die
Elektroinstallation komplett erneuert und die Wände sowie Decken neu gespachtelt und geschliffen. Es ist
äußerst lobenswert, was die Mitglieder der Feuerwehr in ihrer Freizeit geleistet haben. Die Gemeinde hat
lediglich die Materialkosten übernommen.
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Es stehen noch weitere Arbeiten an. Dazu gehören das Streichen von Wänden und Decken, das Abschlie-
ßen der Elektroinstallation, das Streichen von Fliesen im Bad, das Schleifen und Neu-Lackieren von Türen
sowie das Verlegen neuer Böden und die Montage der Inneneinrichtung. Die Feuerwehr freut sich über
jede helfende Hand, unabhängig davon, ob sie Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Geroldshausen sind.

Diese Arbeiten wurden neben den zahlreichen ehrenamtlichen Stunden bei den Übungen, Schulungen,
Leistungsabzeichen sowie Einsätzen erbracht. Hinzu kommt die ehrenamtliche Tätigkeit bei den vier Veran-
staltungen anlässlich des 140-jährigen Bestehens der FF Geroldshausen.

Es ist von größter Bedeutung, die unermüdliche Arbeit und das außergewöhnliche Engagement der Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr Geroldshausen gebührend anzuerkennen. Ihr Einsatz für die Sicherheit und
das Wohlergehen der Gemeinde verdient höchsten Respekt und Anerkennung. Die Gemeinde ist dankbar
für das unermüdliche Engagement und stolz darauf, solch engagierte Bürgerinnen und Bürger im Dorf zu
haben.

Herausforderungen und Lösungsansätze im Umgang mit Fremdwasser im Abwassersystem in der
Gemeinde
Die Gemeinde Geroldshausen steht vor der Herausforderung des Eindringens von Fremdwasser in ihr Ab-
wassersystem, wie der Vorsitzende anhand eines Videos verdeutlicht, das am Sammelpunkt bei der alten
Kläranlage aufgenommen wurde. Dieses Fremdwasser kann aus verschiedenen Quellen stammen, darun-
ter Grundwasser, Oberflächenwasser und falsch angeschlossene Entwässerungseinrichtungen.

Die Folgen dieser Problematik sind vielfältig und reichen von der Überlastung des Abwassersystems bis hin
zu erhöhten Behandlungskosten, die die Gemeinde als Fremdwasserabgabe zu zahlen hat, und Umwelt-
verschmutzung. Um diese Herausforderungen anzugehen, sind eine sorgfältige Planung, Überwachung
und Instandhaltung der Abwasserinfrastruktur sowie die Implementierung von Maßnahmen zur Reduzie-
rung des Fremdwassereintrags erforderlich.

Für die Gemeinde Geroldshausen wurde vor wenigen Jahren ein Sanierungskonzept für das Abwassersys-
tem erstellt. Ein Ingenieurbüro wurde beauftragt, Vorschläge zur Bewältigung der Fremdwasserproblematik
gemäß diesem Konzept zu erarbeiten.

Mangelnde Kommunikation und Zugausfälle: GoAhead verärgert Pendler und Gemeinden entlang
der Strecke Würzburg - Lauda
Es ist bedauerlich, dass in der Woche vom 04. bis 07. März 2024 der Zug R 8 von GoAhead, der um 7:06
Uhr von Geroldshausen nach Würzburg fahren sollte, ohne jegliche Ankündigung oder Erklärung ausgefal-
len ist. Dies führte zu erheblichen Unannehmlichkeiten und organisatorischem Aufwand für die betroffenen
Schülerinnen und Schüler, Pendlerinnen und Pendler sowie Fahrgäste, die auf diese Verbindung angewie-
sen sind. Zusätzlich ist zu bemerken, dass der Zug einfach an den wartenden Fahrgästen vorbeifuhr, ohne
anzuhalten.

Des Weiteren wird die Verbindung RB 8 (Würzburg – Geroldshausen) um 23:43 Uhr nun nur noch an
Samstagen und Sonntagen angeboten. Insbesondere während der wärmeren Jahreszeit ist es bedauerlich,
dass dieser Zug nicht mehr täglich verkehrt. Die Gründe für diese Änderung sind nicht ausreichend nach-
vollziehbar.

Es ist ebenfalls zu erwähnen, dass GoAhead bisher nicht auf die Anfragen der betroffenen Gemeinden ent-
lang der Strecke Würzburg – Lauda (Reichenberg, Geroldshausen, Kirchheim und Wittighausen) reagiert
hat.

Es ist von großer Bedeutung, dass zukünftig eine angemessene Kommunikation und Informationsweiter-
gabe stattfindet, insbesondere an die betroffenen Gemeinden, insbesondere das Landkreisunternehmen,
welches die Schülerinnen und Schüler mit Bussen zu den Haltestellen befördert, sowie an andere wichtige
Akteure.

Weiteres Vorgehen zum Wasserschaden am Flachdach des Kindergartens Zauberbähnle
In mehreren Sitzungen wurde bereits über den Wasserschaden am Flachdach des Kindergartens Zauber-
bähnle beraten und entsprechende Beschlüsse gefasst. Die Leckage wurde im vergangenen Jahr fachmän-
nisch repariert. Bei einem Ortstermin am 05.03.2024 stellte ein Gutachter fest, dass im Innenbereich keine
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Feuchtigkeit vorhanden ist. Jedoch hat sich zwischen der Feuchtigkeitssperre und der Dachhaut Wasser
angesammelt, was eine Sanierung des Dachaufbaus erforderlich macht.

Projekt "zusammen digital": Dorfladen und Gemeinde Geroldshausen setzen auf digitale Unterstüt-
zung für Bürgerinnen und Bürger
Die Digitalisierung ist in allen Lebensbereichen präsent, sei es durch die Nutzung von Smartphones zur
Kontaktpflege, Online-Banking oder die Verwendung von Handytickets im Nah- und Fernverkehr. Ohne
grundlegende digitale Kenntnisse funktioniert heutzutage kaum noch etwas. Das Projekt "zusammen digi-
tal" des Bayerischen Staatsministeriums für Digitales ermöglicht 30 Kommunen im Freistaat, Info-Theken
zur Beratung und Unterstützung von Bürgerinnen und Bürgern in der digitalen Welt einzurichten. Bereits in
15 bayerischen Kommunen wird das Projekt erfolgreich umgesetzt.

Die Gemeinde Geroldshausen wird sich zusammen mit dem Dorfladen für dieses Projekt bewerben. Ziel ist
es, Menschen jeden Alters aus der Gemeinde und der Umgebung mit geringen oder keinen Digitalkenntnis-
sen bei Fragen zum Umgang mit Computer, Tablet, Smartphone und Internet zu unterstützen.

Die Beratungen werden von digital affinen jungen Menschen aus der Gemeinde durchgeführt, die zuvor von
medienpädagogischen Fachkräften geschult wurden. Zur Umsetzung des Projekts erhält die Kommune
eine finanzielle Förderung in Höhe von 6.000
Euro.

Die Geschäftsführer Daniela Bouvert und Armin
Gardill sowie 1. Bürgermeister Gunther Ehrhardt
freuen sich über die Zusage des Projekts. Wäh-
rend des Förderzeitraums wird die Info-Theke im
Dorfladen zwölf Monate lang mit jeweils 8 Stun-
den pro Monat besetzt sein. So haben Hilfesu-
chende die Möglichkeit, bei einer Tasse Kaffee
und einem Stück Gebäck oder Kuchen individuell
beraten zu werden.

Gemeinde und Dorfladen sind von dem gemein-
samen Konzept überzeugt und sehen eine hohe
Chance auf Zuschlag für das Projekt. Deshalb
ermutigen sie junge Menschen dazu, sich schon
heute als Coach für das Projekt zu bewerben. Interessierte können ihre Bewerbungen gerne per E-Mail an
gemeinde@geroldshausen.de senden.

Modernisierung der Sirenensteuerung in Geroldshausen
Die Sirene auf dem alten Schulgebäude konnte aufgrund des hohen kommunalen Anteils nicht im Rahmen
des neuen Förderprogramms ausgetauscht werden. Dennoch wird die Steuerungstechnik auf den neuen
Digital-Standard umgerüstet.

Ein Eisautomat bereichert den neuen Dorfplatz gegenüber dem Bahnhof
Die Gemeinderätin Kerstin Flörchinger brachte die Idee in den Gemeinderat ein, einen Eisautomaten am
neuen Dorfplatz gegenüber dem Bahnhof aufzustellen. Pünktlich zu den ersten Frühjahrssonnenstrahlen
konnte am 08.02.2024 auf Facebook die Eröffnung der neuen Eiszeit verkündet werden:

Der Vorsitzende teilt mit, dass der Eisautomat noch eine Einhausung erhält.

Sitzung des Grundschulverbandes
In der öffentlichen Sitzung des Grundschulverbands Kirchheim am 22.02.2024 wurden die Vorsitzenden
wie folgt gewählt, wie im Protokoll im Anhang festgehalten:
1. Vorsitzender: 1. Bürgermeister Harald Engbrecht, Gemeinde Kleinrinderfeld
2. Vorsitzender: 1. Bürgermeister Christian Stück, Gemeinde Kirchheim
3. Vorsitzender: 1. Bürgermeister Gunther Ehrhardt
Des Weiteren wurde Bürgermeister Stück zum Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses ernannt,
womit er Bürgermeister Engbrecht in dieser Funktion nachfolgt.
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Neubaugebiet Bildacker, Moos: Genehmigung der Kommunalaufsicht zur Finanzierung der Erschlie-
ßung
Mit E-Mail vom 12.03.2024 hat die Kommunalaufsicht beim LRA Würzburg auf Grund des Antrags der Ge-
meinde Geroldshausen vom 20.06.2023 vorab den rechtsaufsichtlichen Genehmigungsbescheid vom
08.03.2024 zu den kreditähnlichen Rechtsgeschäften im Rahmen der Finanzierung der Erschließung des
Baugebietes Bildacker in Geroldshausen GT Moos übermittelt.

Unter anderem hat die Kommunalaufsicht die Genehmigung nur unter der Auflage erteilt, dass die Ge-
meinde für das Haushaltsjahr 2024 von der Gemeinde Geroldshausen zu erstellende und vom Gemeinde-
rat zu beschließende Haushaltskonsolidierungskonzept bis zum 30.04.2024 vorgelegt wird.

Der Vorsitzende bedankt sich bei Kämmer Andreas Schäffner und Gemeinderat Rainer Künzig für die en-
gagierte Unterstützung bei diesem Genehmigungsverfahren.

Haushalt 2024
Die Klausurtagung zum Haushalt 2024 soll am Samstag, den 20.04.2024, 9:00 Uhr bis 15:30 Uhr, stattfin-
den.

Entdecken Sie die Region auf bequeme und abenteuerliche Weise mit dem
MaintalSprinter
Mit Bike & Bus zu Stadt, Land, Fluss

Der MaintalSprinter ist kein gewöhnlicher Bus, son-
dern ein wahres Abenteuerfahrzeug für Familien und
Ausflügler. Mit seinem einzigartigen Konzept bietet
der APG-FreizeitBus nicht nur eine bequeme Trans-
portmöglichkeit für Sie und Ihre Fahrräder, sondern
auch eine Vielzahl von Aktivitäten entlang der Stre-
cke, die sowohl Kinder als auch Erwachsene begeis-
tern.

Eine der hervorstechenden Eigenschaften des Main-
talSprinters ist sein Fahrradanhänger, der es Familien
ermöglicht, ihre eigenen Räder mitzunehmen und die
Region auf zwei Rädern zu erkunden. Dank dieser
praktischen Lösung können auch steilere Abschnitte
der Strecke mühelos überwunden werden. So wird
der MaintalSprinter nicht nur zum Transportmittel,
sondern auch zum Ausgangspunkt für spannende
Fahrradabenteuer entlang der malerischen Wege und
Dörfer.

Der Maintalsprinter bietet eine umweltfreundliche
Möglichkeit, die Region zu erkunden. Mit modernen
und geräumigen Fahrzeugen können Fahrgäste ent-
spannt die Fahrt genießen und sich auf das konzent-
rieren, was wirklich zählt: das Erleben der Region und
die gemeinsame Zeit mit der Familie und Freunden.
Entlang der Maintalsprinter-Strecke gibt es eine Fülle
von Aktivitäten, die Familien und Ausflügler begeis-
tern. Besonders beliebt sind Ausflugsziele wie der Tierpark Sommerhausen, der Kletterturm in Eibelstadt
oder das Streichelgehege Arche Noah in Gaukönigshofen, die Groß und Klein gleichermaßen begeistern.

Die APG-MaintalSprinter ist bis Anfang Oktober jedes Wochenende und feiertags unterwegs. Fahrpläne
erhalten Sie bei der APG in der Juliuspromenade 40 – 44 in Würzburg. Weitere Informationen finden Sie
unter www.maintalsprinter.de.
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Informationen

BEITRAG DER LAG SÜD-WEST-DREIECK E.V.

Über die Arbeit der LAG Süd-West-Dreieck e.V. – erste Meilensteine

Die Lokale Aktionsgruppe (kurz: LAG) Süd-West-Dreieck e.V. ist ein Zusam-
menschluss von 30 Gemeinden und Städten im süd-westlichen Landkreis Würzburg. Mit der Teilnahme am
europäischen Förderprogramm LEADER können damit verschiedenste Vorhaben gefördert werden. So ste-
hen der LAG rund 1,7 Millionen Euro für Projekte zur Verfügung, um die Region zukunftsfähig aufzustellen
und noch lebenswerter zu machen. „Von Machbarkeitsstudien und Konzepten über Bauleistungen und Aus-
stattungen kann vieles über das LEADER-Programm gefördert werden“, informiert LAG-Managerin Luise
Heller. Ein Gemeinwohlnutzen oder ein Mehrwert für Bürger:innen zumindest eines Ortes sollte dabei vor-
handen sein. Projekte sind in unterschiedlichen Themenbereichen möglich wie "Daseinsvorsorge und Mobi-
lität", "Freizeit, Kultur und Tourismus", "Soziales und Ehrenamt" sowie "Klima und regionale Wertschöp-
fung".

Einen Förderantrag stellen kann dabei fast jeder: Gemeinden und Städte, Privatpersonen, Vereine sowie
kleine Unternehmen. Der Zuschuss bei Projekten beträgt 60 % der förderfähigen Nettokosten und 40 % bei
Projekten mit Gewinnerzielungsabsicht. Die Zuschusshöhe für Projekte bewegt sich zwischen 7.000 € bis
maximal 250.000 €.

Förderung für erstes Projekt beschlossen
In der Steuerkreis-Sitzung am 20.02.2024 hat die LAG Süd-West-Dreieck e.V. für das erste Projekt eine
LEADER-Förderung beschlossen. Gefördert werden soll die Innenausstattung eines Familienzentrums im
Markt Giebelstadt. LAG-Managerin Luise Heller zieht eine positive Bilanz der ersten Steuerkreis-Sitzung, in
der das Projekt vorgestellt, beraten und schließlich beschlossen wurde: „Es ist toll, dass für so wertvolle
Projekte in der Region Fördergelder zur Verfügung stehen und diese auch in Anspruch genommen wer-
den“. Der Steuerkreis ist ein Gremium aus regionalen Akteuren, die nach einem standardisierten Verfahren
über die Förderwürdigkeit von Projekten entscheiden. Gewählt wird das Gremium von den knapp 80 Mit-
gliedern der LAG.

Neues Logo der LAG
Gleichzeitig präsentiert sich die LAG Süd-West-Dreieck e.V. nun unter einem neuen Logo: Das Dreieck ist
der Gebietskulisse der LAG nachempfunden und die kleinen inneren Dreiecke stellen ein farbliches Abbild
der vielseitigen Topographie und Landschaften dar (Wald, Wiese, Landwirtschaft und Wirtschaft, Dorf und
Stadt, Main und Tauber). Die neue Website befindet sich aktuell in Vorbereitung und ist voraussichtlich im
April online. Vorübergehend sind aber alle Dokumente und Informationen zur Förderung auf der Website
des Landratsamts Würzburg zu finden.

Kontakt zum LAG-Management
Bei sämtlichen Fragen in Zusammenhang mit Ihrer Idee oder Ihrem Projektvorhaben steht Frau Heller im
LAG-Management zur Seite. „Lieber einmal zu viel angerufen als zu wenig“, motiviert auch Frau Heller, sich
bei allen Ideen oder Vorhaben bei der LAG nach einer möglichen Förderung zu erkundigen.

Luise Heller, LAG-Managerin
Telefon: 01516 4759132
Mail: heller@lag-swd.de
Web: www.lag-swd.de

Informationsangebot zur Existenzgründung, Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 8. Mai 2024 von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte
Schmid, Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
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Wer ist das familienfreundlichste Unternehmen Bayerns?
Bewerbungsphase für den Wettbewerb „Erfolgreich.Familien-
freundlich“ – läuft ab 2. Mai 2024

Ob flexible Arbeitszeitmodelle, Unterstützung bei der Kinderbetreuung oder in Pflegesituationen – immer
mehr Unternehmen setzen auf eine familienfreundliche Unternehmenskultur und bieten familienfreundliche
Maßnahmen an. Denn sie wissen: Eine familienbewusste Personalpolitik ist zu einem entscheidenden Er-
folgsfaktor geworden. Sie rechnet sich für Unternehmen, gerade auch aus betriebswirtschaftlicher Sicht.

Der Unternehmenswettbewerb „Erfolgreich.Familienfreundlich“ würdigt dieses Engagement und zeichnet
die 20 familienfreundlichsten Unternehmen Bayerns aus. Bis zu fünf Unternehmen erhalten Sonderpreise
für besonders originelle familienfreundliche Ansätze, die sich nicht ohne Weiteres als Muster für andere Un-
ternehmen eignen.

Teilnehmen können kleine, mittlere und große Unternehmen mit Gewinnerzielungsabsicht und mit Sitz bzw.
Betriebsstätte in Bayern. Egal ob Handwerksbetrieb oder Software-Firma – jeder hat die gleiche Chance
auf einen Gewinn.

Der Wettbewerb wird vom Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie
gemeinsam mit dem Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales etwa alle zwei Jahre
durchgeführt. Er ist eine Initiative im Rahmen des Familienpaktes Bayern und findet bereits zum fünften Mal
statt.

Die Bewerbungsphase startet am 2. Mai 2024 und endet am 31. Juli 2024.

Eine Anmeldung zum Wettbewerb ist bereits vor dem offiziellen Bewerbungsstart möglich. Die Preisverlei-
hung und Ehrung der Gewinner ist für Juni 2025 in München geplant.

Weitere Informationen finden Sie auf der Wettbewerbsseite www.erfolgreich-familienfreundlich.bayern. Te-
lefonische Auskunft erteilt das Wettbewerbsbüro pme Familienservice GmbH, Tel. 089 544794-1004.

Frisch gestrichen: der KJR Würzburg im Web
Kreisjugendring Würzburg mit neuer Webseite samt Logo

Der Kreisjugendring Würzburg, kurz: KJR, ist die Stimme der
jungen Menschen im Landkreis Würzburg. Jetzt hat der KJR
seinen Außenauftritt modernisiert: Die zielgruppengerechte Seite kjr-wuerzburg.de bietet alle Termine des
Jahres für Freizeiten, Jugend- oder Mitarbeiterbildung auf einen Blick. Dazu Services für die Jugendarbeit
vor Ort sowie Infos zu Mitgliedsverbänden/-vereinen, den Menschen beim KJR und ihren Aufgaben.

Die Themen Juleica (kurz für Jugendleiter*in Card) und Zuschüsse haben je eine eigene Seite bekommen.
Sie wollen übersichtlich eine erste Information und die wichtigsten Dokumente für die vielen Ehrenamtli-
chen in den Verbänden und Vereinen bieten. Auch der Verleih von Spielgeräten zum Zweck der Jugendar-
beit lässt sich nun mit ein paar Klicks anfragen. Für Details setzt der KJR weiterhin auf den persönlichen
Kontakt mit der Geschäftsstelle in der Zeppelinstraße. Geschäftsführerin Judith Zellmer und ihr Team
freuen sich über den maßgeschneiderten Webauftritt: „Der KJR im Web ist bunt, fröhlich und knackig-infor-
mativ. Wir sind schon gespannt, wie unsere neue Seite ankommt“, so Judith Zellmer.

Neu ist außerdem das Logo - und einzigartig: Es zeigt Carlchen, das KJR Würzburg-eigene Chamäleon
aus grasgrünem Häkelgarn. KJR-Vorsitzende Manuela Schneider: „Unser Carlchen repräsentiert uns, er ist
so bunt, vielseitig und flexibel wie die Jugendarbeit im Landkreis Würzburg. Somit war uns klar, dass er da-
bei sein muss. Und weil sich unseres Wissens kein anderer Jugendring in Deutschland mit einem Chamä-
leon schmückt, repräsentiert er unseren Kreisjugendring nicht nur charmant, sondern vor allem ganz exklu-
siv. Wir sind glücklich mit dem Ergebnis!“ Schon seit 2022 ist Carlchen das offizielle Maskottchen des KJRs
Würzburg. An der Namensfindung konnten sich alle Jugendorganisationen im Landkreis beteiligen, am
Ende machte der Vorschlag der KjG Mariä Geburt aus Höchberg das Rennen. Alle Mitgliedsverbände und -
vereine haben längst eine Kuscheltier-Version erhalten. Mit dem Ehrenplatz im Logo und auf der Webseite
ist Carlchen jetzt auch in der digitalen Welt zuhause. www.kjr-wuerzburg.de.
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Gesundheitsaktion
Ab Mai wieder mit dem Rad zur Arbeit

Um die Fitness zu steigern, genügen laut Weltgesundheitsorganisation (WHO) bereits 21 Minuten Bewe-
gung am Tag. Sehr wirkungsvoll ist, körperliche Aktivität in den Alltag einzubauen. „Dazu eignet sich das
Radfahren besonders gut“, so Daniela Keller, Bewegungsexpertin bei der AOK in Würzburg. Gelegenheit
dazu bietet jetzt wieder die Gesundheitsaktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ der AOK und des Allgemeinen
Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC). „Ziel dabei ist, in der Zeit vom 1. Mai bis zum 31. August an mindestens
20 Tagen den Arbeitsweg radelnd zurückzulegen“, so Daniela Keller. Schon jetzt können sich Interessierte
online unter www.mdrza.de/bayern anmelden.

Mitmachaktion kommt gut an
Im vergangenen Jahr beteiligten sich bayernweit über 76.000 Beschäftigte. „Wir rechnen auch in diesem
Jahr wieder mit vielen Teilnehmenden und hoffen, einen neuen Teilnahmerekord zu erreichen“, so Daniela
Keller. Mitmachen können auch Pendler, die bis zum Bahnhof oder zur Bushaltestelle radeln und für die
restliche Strecke zur Firma öffentliche Verkehrsmittel nutzen. Viele Menschen arbeiten zum Teil von zu-
hause aus. Wer daher keine Wegstrecke zur Arbeitsstelle zurücklegt, kann die geradelten Kilometer rund
ums Home-Office erfassen.

Radtage online erfassen
Bis zum 16. September können die Teilnehmenden im sogenannten Aktionskalender ihre Radtage online
eintragen. Über das Online-Portal sind jederzeit die persönlichen Leistungen aller Teilnehmenden datenge-
schützt abrufbar: Wie viele Kilometer bin ich an wie vielen Tagen bisher geradelt und wie viele Kalorien
habe ich dadurch verbraucht? „Das Online-Portal bietet auch eine tagesaktuelle Übersicht zu den wichtigs-
ten Vorhersagen für das Radel-Wetter vor Ort“, so Daniela Keller. Die Radlerinnen und Radler können die
voraussichtlichen Temperaturen für morgens, mittags und abends ablesen. Die zu erwartenden Windver-
hältnisse und der Grad der Bewölkung ergänzen die Wetterinformationen.
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Radeln und gewinnen
Wer seinen Aktionskalender mit den Radtagen unter www.mdrza.de/bayern pflegt, hat die Chance auf ei-
nen der vielen gesponserten Gewinne namhafter Aktionspartner, die alljährlich unter den erfolgreich Teil-
nehmenden verlost werden. Zu den Preisen gehören E-Bikes sowie praktisches Zubehör fürs Fahrrad. Die
Gewinne werden von Unternehmen gestiftet und sind nicht aus Beiträgen finanziert. Der DGB Bayern und
die vbw – Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e.V. unterstützen die gemeinsame Initiative von ADFC
und AOK im Freistaat. Beide Partner sind von Anfang an dabei. Die vbw fördert die Initiative finanziell.

Wer regelmäßig radelt, steigert sein Wohlbefinden, fährt preiswert und schont die Umwelt.

Kostenlose Multiplikatoren-Schulung zu den „Bio-Bildungstagen“ – Damit Kinder und Jugendliche
wissen, was in der Region wächst und wie es auf dem Teller landet

Oft wissen Kinder und Jugendliche nicht, was in der eigenen Region wächst, wie Lebensmittel angebaut
werden oder wie sie überhaupt auf unseren Tellern landen. Eines der wichtigsten Ziele der mittlerweile 35
bayerischen Öko-Modellregionen ist es daher, das Bewusstsein für biologisch angebaute Lebensmittel und
regionale Wertschöpfungsketten zu schärfen. Und damit soll so früh wie möglich begonnen werden.

Vor diesem Hintergrund blickt die Öko-Modellregion stadt.land.wü. auf die in diesem Jahr erfolgreich ge-
starteten „Bio-Bildungsstage“: 30 Gruppen aus Kindertagesstätten, Kindergärten sowie Grundschulen und
weiterführenden Schulen aus Stadt und Landkreis Würzburg werden bis September 2024 teilnehmen.
Durch eine interaktive und spielerische Vermittlung der Themen Regionalität und Saisonalität wurden hei-
mische Lebensmittel aus biologischer Erzeugung thematisiert. „Die Schülerinnen und Schüler waren mit
viel Spaß und großem Interesse dabei. Sie haben viel Neues gelernt und auch einiges mitgenommen. Auch
ich habe durch den Bio-Bildungstag meinen Fokus wieder mehr auf Regionalität gesetzt“, sagt eine Lehre-
rin der Mittelschule Pleichach-Kürnachtal in Unterpleichfeld, die mit ihrer Klasse bereits teilgenommen hat.
Thematisch geht es um Bio-Ackerbau, Bio-Tierhaltung, Saisonalität und Regionalität sowie der Verwertung
und Weiterverarbeitung der angebauten Produkte.

Damit das Wissen auch nachhaltig weitergetragen wird, bietet die Öko-Modellregion stadt.land.wü. eine
kostenlose Multiplikatoren-Schulung zu diesem Lernprogramm an. Die Schulung findet in zwei Online-Se-
minaren am 28. Juni und 5. Juli statt und endet mit einem ganztätigen Präsenztag am 12. Juli 2024. Die
Schulung richtet sich primär an Personen, die die im Rahmen des Projektes „Bio-Bildungstage“ entwickel-
ten Bildungsprogramme zukünftig für Kinder und Jugendliche (in Bildungseinrichtungen, bei Ferienprogram-
men, auf Bio-Betrieben etc.) in Stadt und Landkreis Würzburg anbieten möchten. Dies kann ehrenamtlich
oder auf Honorarbasis sein.

Alle Informationen zur Anmeldung sind auf der Homepage der Öko-Modellregion stadt.land.wü. www.oe-
komodellregionen.bayern/stadt.land.wue. in der Rubrik Termine zu finden. Fragen beantwortet Hanna Dorn,
Tel.: 0931-8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de.

Wir sind für Mütter da!

Einmal im Jahr ist Muttertag. Für viele der perfekte Anlass, Danke zu sagen –
für die Liebe und Fürsorge und alles, was Mütter tagtäglich für andere leisten.

Als Müttergenesungswerk setzen wir uns immer für Mütter ein. 365 Tage im Jahr.
Denn die unermüdliche Sorgearbeit, die Mütter für andere leisten, reibt viele von Ihnen auf und bringt sie an
Ihre Belastungsgrenze.
Deshalb brauchen Mütter uns – unsere Wertschätzung und unsere Unterstützung.

Neues Spendenkonto: IBAN: DE62 3702 0500 0008 8555 05
muettergenesungswerk.de/spenden

Kontakt: Elly Heuss-Knapp-Stiftung, Deutsches Müttergenesungswerk
Bergstr. 63, 10115 Berlin
Tel.: 030/3300290 / Kurtelefon: 030/330029-29
E-Mail: info@muettergenesungswerk.de
Website: muettergenesungswerk.de

Danke, dass Sie gemeinsam mit uns für Mütter da sind.
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Minipolis 2024: Die Stadt des kleinen Volkes findet dieses
Jahr wieder in Neubrunn statt

Die Stadt des kleinen Volkes – die Ferienfreizeit „Minipolis“ im Landkreis Würzburg – wird dieses Jahr wie-
der in Neubrunn stattfinden. Vom 29. Juli bis 9. August 2024 können Kinder beim Abenteuerspielplatz spie-
lerisch handwerkliche Grundtechniken lernen.

„Minipolis“ wird seit 1979 von der kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Würzburg organisiert. Inner-
halb von zwei Wochen fertigen die Teilnehmenden unter Anleitung aus Holzbrettern einfache Hütten an, um
schließlich darin zu übernachten. Spiel und Spaß runden das Angebot ab. Jürgen Schwab von der kommu-
nalen Jugendarbeit des Landkreises sowie engagierte Betreuerinnen und Betreuer organisieren die Ferien-
freizeit.
„Mit seinen verschiedenen Aktionen wie dem Ferienpass, dem Circus Wirbelwind und eben auch dem
Abenteuerspielplatz bietet der Landkreis Würzburg eine Menge an Ferienfreuden abseits von Urlaubsrei-
sen. Ich danke allen Beteiligten dafür, dass dies jedes Jahr so hervorragend gelingt und wünsche den Kin-
dern für die kommende Ferienzeit bereits jetzt viel Spaß“, findet Landrat Thomas Eberth.

Eine Anmeldung vorab über die Homepage wird empfohlen, ist jedoch auch spontan vor Ort möglich. Die
Teilnahme ist kostenlos und erfordert keinen Ferienpass:
www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg

Termine:
Montag, 29. Juli 2024, bis Freitag, 9. August 2024, täglich von 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr/14 Uhr bis 17 Uhr

Altersgruppe:
Interessierte im Alter von sechs bis 14 Jahren

Treffpunkt:
Alter Sportplatz, Wiese an der Turnhalle Neubrunn

Nach Rücksprache ist eine Teilnahme für Menschen mit Beeinträchtigungen möglich

Fragen dazu beantwortet unsere Kommunale Jugendarbeit gerne unter jugendarbeit@lra-wue.bayern.de.
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Mitteilungen der Vereine, Organisationen und Kirchen
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Kirchliche Nachrichten
der katholischen Filialgemeinden

Geroldshausen und Moos

Pfarramt Kirchheim Tel.: 09366 522 Fax: 09366 982 921
e-mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Di 10:00 - 12:00 Uhr, Mi 12:00 - 14:00 Uhr, Do 16:00 - 18:00 Uhr
Pfarreiengemeinschaft Sankt Petrus - Der Fels: www.pg-sanktpetrus.de
Pfarrer: Pfr. Dr. J. Jelonek, Tel.: 09306 1244    e-mail: jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
Pfarrvikar: F. Elsesser, Tel.: 09366 98 26 678      e-mail: frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferent: B. Müller Tel.: 09306 98 38 05 e-mail: bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferentin: M. Greier Tel.: 09306 98 37 89   e-mail: melanie.greier@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistentin M. Düchs Tel.: 09306 98 38 05 e-mail: maria.duechs@bistum-wuerzburg.de

____________________________________________________________________________________________

für St. Thomas Morus, Geroldshausen

So. 05.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
10:15 Wort-Gottes-Feier

So. 12.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde

So. 19.05. PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES
10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde

So. 20.05. PFINGSTMONTAG
10:00 Ökumenischer Feuerwehrgottesdienst für die ganze Gemeinde am Feuerwehrhaus
anschl. Imbiss

So. 26.05. HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT
10:15 Wort-Gottes-Feier

für St. Nikolaus, Moos

Fr. 03.05.  18:00 Moos Messfeier mit Maiandacht

So. 05.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Mo. 06.05. 18:45 Bittgang von Moos nach Geroldshausen, anschl. Messfeier

Mi. 08.05. 18:00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde zu Christi Himmelfahrt

So. 12.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
10:15 Wort-Gottes-Feier

Fr. 17.05. 18:00 Messfeier mit Maiandacht

So. 19.05. PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES
  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Sa. 25.05. 18:00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde

Fr. 31.05. 18:00 Messfeier mit Maiandacht
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Pfarrvikar Elsesser ist von 21.05. - 24.05.2024 im Urlaub. Die Seelsorgevertretung übernimmt
Pfarrer Dr. Jelonek.



Gemeinde Geroldshausen    Seite 30



Gemeinde Geroldshausen    Seite 31

Obst- und Gartenbauverein Geroldshausen

E I N L A D U N G

Pflanzentauschbörse
am Samstag, 4. Mai 2024

ab 13:00 Uhr
in der Sporthalle

„Gartler“ und „Selbstversorger“ aufgemerkt:
Wir veranstalten wieder unsere Pflanzentauschbörse. Alle „tausch- und kaufwütigen“ Garten-
bzw. Balkon- und Terrassenbesitzer können aus einem reichhaltigen Angebot unserer Salat-,
Tomaten-, Paprika-, Gurken- und Zucchinipflanzen, Blumen, Kübelgewächsen etc. ihre Auswahl
treffen.

Auch haben wir wieder unsere „Kaffee-Bar“ geöffnet, wo man sich bei leckerem Kaffee und
selbstgebackenem Kuchen prima austauschen und unterhalten kann.

Der Obst- und Gartenbauverein Geroldshausen hielt am 20.03.2024 seine jährliche Mitgliederver-
sammlung in der Sportgaststätte ab. Nach den üblichen Regularien konnten in diesem Jahr wieder
einige Mitglieder für 40- und 25jährige Treue zum
Verein geehrt werden. Dies waren im Einzelnen:
40 Jahre: Boudier Isolde, Bürger Gudrun, Haaf
Richard, Hohmann Gertraud, Hümpfner Wolf-
gang, Landeck Wilhelm, Ulsamer Annemarie,
Weigel Johanna – 25 Jahre: Engels Hans-Peter,
Fuchs Renate, Glaser Brigitte, Heunisch Bert-
hold, Hujer Adelheid, Kabus Werner, Meier
Klaus, Nees Klaus, Schöll Kurt. Frau Klähn vom
Kreisverband für Gartenbau- und Landespflege
belohnte diese Treue mit der goldenen Ehrenna-
del und einer Dankurkunde des Landesverban-
des für 40jährige Zugehörigkeit und des Bezirks-
verbandes für 25jährige Treue mit der silbernen
Ehrennadel nebst Urkunde und beglückwünschte
die Geehrten. Der Vorstand, Herr Kurt Schöll, schloss sich diesen Glückwünschen an und über-
reichte ein Präsent des Obst- und Gartenbauvereines.

Ihr Obst- und Gartenbauverein Geroldshausen

Seniorenkreis
Geroldshausen – Moos

Das Treffen des Seniorenkreises im Mai 2024 entfällt!!!
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Privatanzeigen
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